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Ein kultur- 
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Projekt für  
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und Toleranz

REGENSBURG

Manuel Huber · Kriminologe (M.A.), Sozialpädagoge (B.A.) 
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Werde FAIRmittler*in  
beim habadEHRE-Projekt
Du interessierst dich für die Themen Ehre, Respekt 
und Gleichberechtigung?

Du hattest vielleicht sogar schon mal Erfahrungen 
damit?

Du bist ein Ehrenmann oder eine Ehrenfrau?

Du bist zwischen 15 und 18 Jahre alt?

Du hast Interesse am Austausch mit anderen Jugend-
lichen und willst eine Plattform haben, auf der du 
deine Meinung frei äußern und diskutieren kannst?

Du kannst dir vorstellen, Workshops für andere  
Jugendliche zu leiten?

Dann ist das habadEHRE-Projekt und 
die Ausbildung zum/zur FAIRmittler*in 
genau das Richtige für dich! 

habadEHRE



habadEHRE – worum geht es?
Der Grundgedanke von habadEHRE ist die Förderung von 
Gleichberechtigung und gegenseitigem Verständnis in 
unserer Gesellschaft. Eine wichtige Voraussetzung hierfür 
ist der Austausch mit anderen, bei welchem jeder Mensch 
seine Meinung frei äußern kann. Wie der Name habadEHRE 
schon sagt, widmen wir uns den Themen Ehre, Respekt 
und Gleichberechtigung. Diese Themen betreffen uns alle – 
unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Alter und Religion. 

Wie wirst du zum/zur FAIRmittler*in  
und wie läuft das Projekt ab?
In einem Vorgespräch informieren wir dich umfassend über 
den Ablauf und die Inhalte des Projekts. Danach kann es 
losgehen!

Das Projekt ist in zwei Phasen aufgebaut:

1. In der ersten Phase werdet ihr wöchentlich in einer 
festen Gruppe mit ca. 8-12 Jugendlichen 10 Monate lang 
ausgebildet.  Nach dieser Zeit erhaltet ihr ein Zertifikat 
zum/zur FAIRmittler*in.

2. In der zweiten Phase werdet ihr in Zweierteams 
eigenständig Workshops in Schulen und Jugendzentren 
leiten und bekommt auch ein Honorar dafür.

Was machen wir in den 
Gruppentreffen?
> Verschiedene Events (Konzertbesuche, Kurztrips etc.  

> für euch kostenlos!)

> Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Themen, z.B. 
Rollenbilder, Rassismus, eigene Identität, die Zukunft 
unserer Gesellschaft

> Diskutieren von unterschiedlichen Meinungen und 
Einstellungen 

> Hinterfragen eigener Denk- und Verhaltensmuster

> Erlernen von Methoden und Vermittlung von 
Kompetenzen zur Leitung von Workshops

Eure Wünsche und Ideen sind uns wichtig und beeinflussen 
die Inhalte und den Ablauf der Gruppentreffen.

Was erwarten wir von euch?
> Neugierde und Diskussionsfreudigkeit

> Erfahrungen mit und/oder Interesse an den Themen  
Ehre, Respekt und Gleichberechtigung

> Offene Haltung anderen Einstellungen gegenüber

> Freude am Austausch mit Anderen

> Zuverlässigkeit bei der Teilnahme an den Gruppentreffen

Was habt ihr davon?
> Eine abwechslungsreiche Zeit mit spannenden Themen

> Ihr werdet ein wichtiger Teil einer Gruppe, die etwas 
bewegt

> Ihr tragt zur Verbesserung der Gleichberechtigung in 
unserer Gesellschaft bei

> Nach erfolgter Ausbildung: 

 • erhaltet ihr ein Zertifikat zum/zur FAIRmittler*in 

 • findet eine mehrtägige gemeinsame Abschlussfahrt  
   statt

 • bekommt ihr ein Honorar für die Leitung der Workshops


